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Ortsvorsteherbericht Birgit Malik 
August 2024 

 

Liebe Groß Glienicker, dies ist der erste Ortsvorsteherbericht, den ich, Birgit Malik, verfasst habe. Ge-

meinsam mit meiner Stellvertreterin, Rebecca Freudl, möchten wir für Sie Ansprechpartner sein, das 

vielfältige Vereinsleben unterstützen und unsere Position in der Stadt Potsdam stärken, um Groß Glieni-

cker Interessen gut vertreten zu können. 

Seit dem 4. Juli ist der neue Ortsbeirat im Amt und über folgende Themen möchte ich berichten: 

• Mauerdenkmal: Radtour und Gedenken 

• Vandalismus, Graffiti und Müll 

• Feste im Ort 

• Und sonst noch? 

 

Mauerdenkmal: Radtour und Gedenken 

 

Seit vielen Jahren bietet der ehemalige langjährige Abgeordnete im Abgeordnetenhaus Berlin und im 

Europäischen Parlament, Michael Cramer (Bündnis90/Die Grünen), im Sommer die Mauersteifzüge an. 

Seit dem 40. Jahrestag des Mauerbaus 2001 nutzte Cramer als Abgeordneter die dadurch gewonnene 

Aufmerksamkeit, um sich für die Erhaltung und touristische Erschließung der 160 Kilometer langen 

Strecke um West-Berlin einzusetzen. Auch 2024 machten die Mauersteifzüge Halt in Groß Glienicke. 

Am 06.07.2024 nahm die Ortsvorsteherin und ihre Stellvertreterin rund 70 Radfahrer an der Mauerge-

denkstätte in Empfang und erläuterte den weiten Weg zur Mauergedenkstätte im Ort, die auf Initiative 

vieler engagierter Bürgerinnen und Bürger sowie des Ortsbeirats letztlich am 09.11.2014 eingeweiht 

wurde. Die Besucher zeigten sich ebenso interessiert an der mit einer breiten parteiübergreifenden 

Mehrheit im Ortsbeirat befürworteten behutsamen Uferwegstrategie, mit der ein Wegerecht rechtssicher 

festgestellt werden soll. 

  
Willi Dumröse, Mauergedenkstätte, Dr. Brückner, Herr Rubelt, Birgit Malik – Fotos Winfried Sträter 

 

Am 13. August 2024 fand auf Initiative des Ortsbeirates das Mauergedenken eben an dieser Stelle statt. 

Der Einladung folgten unter anderem Dr. Brückner (Stellv. Bezirksbürgermeisterin und Bezirksstadträ-

tin Spandau) und Bernd Rubelt (Beigeordneter der Stadt Potsdam für Stadtentwicklung, Bauen, Wirt-

schaft und Umwelt). Auf Initiative von Jana Mücke-März (Ortsbeirat Groß Glienicke) konnten wir an 

den Erinnerungen des Zeitzeugen Willi Dumröse teilhaben. Spandau, Potsdam, unsere Patenkompanie 

und der Ortsbeirat gedachten der Opfer des Mauerbaus mit einem Kranz.  

Beide Veranstaltungen können Sie nachhören und -sehen, da sie von Ralf Gründer aufgezeichnet wur-

den. 
Berliner Mauer | Projekte | Mauerstreifzüge | Radeln mit Michael Cramer auf den Spuren der Berliner 

Mauer (berliner-mauer.de) 06.07.2024 
Berliner Mauer | Archiv | Pressearbeiten | Gedenkenzum Mauerbau am 13.08.1961 in Groß Glienicke 

am 13. August 2024 (berliner-mauer.de) 13.08.2024 
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Vandalismus, Graffiti und Müll 

 

Seit einiger Zeit bemerken wir überall im Ort Schmierereien, Vandalismus in unterschiedlicher Form. 

Viele engagierte Bürger, Mitarbeiter der „Seeperle“, Badegäste, Großeltern nebst Enkeln und auch die 

Mitarbeiter der Stadt Potsdam helfen mit, immer wieder aufzuräumen, Graffiti zu entfernen, Dreckecken 

zu beräumen usw. Um nachhaltige Lösungen zu finden, gab es im August ein Treffen mit Polizeiober-

kommissar Mike Pirschel, den Sozialarbeitern des Begegnungshauses, Bürgern und Vertretern des Orts-

beirates (Gregor Ryssel, Franz Blaser, Birgit Malik). Zudem gibt es einen intensiven Kontakt mit der 

Sicherheitspartnerschaft, dem Fachbereich Grün und dem Ordnungsamt, um ein gemeinsames Vorgehen 

abzustimmen und vielleicht den einen oder anderen Täter dingfest zu machen.  Hier unsere Bitte an Sie, 

wie Sie die Polizei bei ihrer Arbeit unterstützen können: 

Graffiti fotografieren, Ort und Zeit notieren, Anzeige machen, Graffiti entfernen 
Mehr dazu: Thema Müll 2024 – Groß Glienicke (gross-glienicke.de) 

 

Unter anderem gab es in diesem Jahr auch ein erhebliches Müllproblem auf der Badewiese und an ande-

ren Orten, da sich die seit Mai 2024 neu beauftragte Firma erst einarbeiten musste. Dazu erfolgten un-

zählige Telefonate und E-Mail-Kontakte, um die Situation wieder zu verbessern. 

Stellvertretend für viele engagierte Bürger möchten wir hier Helmut Völker und Regina Görgen erwäh-

nen. Unermüdlich entfernt Helmut unerwünschte Graffiti und Tags z.B. von den Bänken, Schaukästen 

und vom Bücherhäuschen, räumt die Mülltonnen der Badewiese hoch, damit sie durch die STEP geleert 

werden können. Um einen ordentlichen Zustand in unserer kleinen „Bibliothek“ kümmert sich mit viel 

Einsatz Regina. Leider fielen ihre Holzskulpturen am Ufer-Kultur-Weg ebenfalls dem Vandalismus zum 

Opfer, daher hat sie die Figuren im Sommer endgültig abgebaut. 
Mehr dazu: Ufer-Kultur-Weg 2024: Skulpturengruppe Uferspaziergang wurde abgeräumt – Groß Glie-

nicke (gross-glienicke.de) 

 

 
Regina Görgen, Bank am Wilhelm-Stintzing-Platz gerade wieder einmal gereinigt, Helmut Völker – Fotos privat 

 

Auf Anregung von Familie Barthel beteiligt sich Groß Glienicke am 20.09. am World Cleanup Day. 

Treffpunkt ist um 16 Uhr am Wilhelm-Stintzing-Platz. Bitte Mundschutz, Handschuhe und Lappen mit-

bringen. Wir, unter Mithilfe von Mitarbeitern der ViP, wollen Graffiti an verschiedenen Stellen entfer-

nen und Müll sammeln. Anschließend (um 18 Uhr) treffen wir uns zu einem Umtrunk auf dem Wil-

helm-Stintzing-Platz. Kommen Sie vorbei und seien Sie dabei! 

Mehr dazu: Mach mit in Groß Glienicke (Brandenburg) – World Cleanup Day – 20. Sep. 2024 – Die 

Welt räumt auf und Deutschland macht mit! 

 

Viel Bewegung, viele Bürger, die aktiv sind, um dem Vandalismus die Stirn zu bieten. Herzlichen Dank 

an alle! 
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https://gross-glienicke.de/thema-2024-muell/
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Feste im Ort 

 

Groß Glienicke hat ein sehr vielfältiges Vereinsleben. Sicherlich haben Sie im Sommer das eine oder 

andere schöne Fest besuchen können. Stellvertretend hier ein Bericht der Freiwilligen Feuerwehr:  
Bei bestem Sommerwetter feierten am 13.07.2024 viele Gäste mit der Freiwilligen Feuerwehr Groß Glienicke deren 95-
jähriges Bestehen und das 31-jährige Jubiläum der Jugendfeuerwehr. Die Ortsvorsteherin gratulierte dem Ortswehrfüh-
rer Andreas Thüroff, genauso wie die Partnerwehr aus Dorf Mecklenburg, die Seeburger FF und viele mehr. Geboten 
wurde ein buntes Programm zum Staunen z. B. über die Explosionskraft eines kleinen Ölfeuers, das mit Wasser ge-
löscht wird, zum Spaß haben bei Quiz, Tombola, Basteln, der Kübelspritze und Fahrten im Korb der Drehleiter, zum 
Dazulernen bei der Patenkompanie der Bundeswehr die Erste Hilfe Maßnahmen zeigt und vieles mehr. Als besonderer 
Höhepunkt konnte ein original US-Lösch-Truck nicht nur bestaunt werden, auch die verlosten Fahrten ließen Jung und 
Alt strahlen. 
Mehr dazu: Freiwillige Feuerwehr: 13.07. Tag der offenen Tür – Groß Glienicke (gross-glienicke.de) 

 

 
Buntes Treiben in der Halle, Zu Gast – ein besonderer Feuerwehrzug, Feuer aus der Bratpfanne – Fotos Anette Blaser 

 

Einige weitere Aktivitäten unserer Vereine und Aktiven seien hier kurz erwähnt: Sommerferienpro-

gramm im Begegnungshaus, Beachvolleyballturnier und Kreativcamp, organisiert durch den Alexander 

Haus e.V., 06.07. Fußballturnier der SG Rot-Weiß, 07.07. Inselschwimmen des SC2000 e.V., verschie-

dene Konzerte im Salon B, 19.07. Stammtisch der Gewerbegemeinschaft an der „Seeperle“, 03.08. Ang-

lerfest des SAV Hechtsprung e.V., Konzerte und offene Kirche in unserer Dorfkirche und vieles mehr. 

Und natürlich möchte ich auch das diesjährige Kino auf der Badewiese am 30.08. nicht unerwähnt las-

sen: gezeigt wurde der Film “Gegen den Strom”, der für viele Gespräche gesorgt hat. Für das leibliche 

Wohl sorgte die „Seeperle“. Herzlichen Dank an das Kino-Team: Arnd, Britta, Holger, Christa und Bir-

git. 

 

Am 07.09. fand das diesjährige Dorffest statt. Eine beeindruckende Leistung unserer Vereine, der Mit-

wirkenden, der Patenkompanie, aller Beteiligter und natürlich des Dorffestkomitees: Gerd, Matthias, 

Mario, Gregor, Anette, Rebecca, Patenkompanie, Kirchengemeinde, Friedrich, Winfried und Birgit. 

 

  
Open Air: „Gegen den Strom“, Auf derBühne des Dorfestes: Swinging Glienicks, Ortsbeirat – Fotos Regina Görgen 
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Dorffesteröffnung auf dem Wilhelm-Stintzing-Platz – Fotos Winfried Sträter, Auftakt mit Musik – Foto Frank Glinschert 

 

Am 08.09. waren Alexander Haus e.V., der Förderverein unsere Dorfkirche und der Groß Glienicker 

Kreis e.V. mit vielfältigen Angeboten beim Tag des offenen Denkmals dabei. 

 

 
Becher Myriam von Pritzbuer, Tag des offenen Denkmal im Alexanderhaus und in der Dorfkirche – Fotos Meinecke/Sträter 

 

Ein großes Dankeschön auch an Myriam von Pritzbuer, die unser Dorfwappen auf vielen Werbemateria-

lien und Flyern und sogar auf einem sehr schönen Mehrwegbecher kreativ unterbringt. 

 

Bunt geht es im Monat September weiter: Kaleidoskop, 2-Seen-Lauf, Filmveranstaltung, Musik und Ge-

danken, Motocross und vieles mehr: Veranstaltungen – Groß Glienicke (gross-glienicke.de) 

 

Und sonst noch? 

 

Das Wasser der Badestelle Groß Glienicker See wurde regelmäßig verprobt und am Wasserzustand gab 

es nichts zu beanstanden. Die Stadt hat einen Schaukasten an der Badewiese aufgestellt, um diese Aktio-

nen transparent für alle Gäste darstellen zu können. Außerdem fanden Treffen verschiedener Arbeits-

gruppen statt, die sich weiterhin intensiv mit dem Thema Wasser(verlust) beider Seen beschäftigen (Ini-

tiativen aus Kladow, Sacrow, Groß Glienicke, CliWaC, CDU-Veranstaltung usw.). Interessierte konnten 

Beiträge im RBB und in der Abendschau zu diesem brisanten Thema verfolgen. 

Schauen Sie z.B. hier: rbb24 Abendschau: Ist der Glienicker See noch zu retten? | ARD Mediathek 

 

Unter der Leitung des Begegnungshauses nimmt Groß Glienicke an der Ausgestaltung des Bürger-Bud-

gets teil. Insgesamt sind 15 Projekte formuliert worden. Sie beziehen sich zumeist auf die Gestaltung, 

Sauberkeit und Grünflächen des Ortsteils. Es gibt aber auch Ideen zur besseren technischen Ausstattung 

des Begegnungshauses und für öffentliche Veranstaltungen. Die Bürger-Jury nimmt nun ihre Arbeit auf, 

um zu entscheiden, welche der Projekte umgesetzt werden sollen und können. 

Mehr dazu: Bürgerbeteiligung: Bürger-Jury – Groß Glienicke (gross-glienicke.de) 
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Ausstellung in Krampnitz – Foto Winfried Sträter, Tag des offenen Denkmals – Abraham-Haus – Foto Waltraud Dames 

 

Winfried Sträter zur Wanderausstellung „Wenn eine Landschaft entmilitarisiert wird“ 

Im Jahr 1994 war der Abzug der sowjetischen Besatzungstruppen abgeschlossen. Was dies für unsere 

Region bedeutete, zeigt die Wanderausstellung mit einer Vielzahl historischer Fotos und kurzer Infor-

mationstexte. 

Nach mehreren Stationen ist die Ausstellung nun in Groß Glienicke angekommen. Seit dem Tag des of-

fenen Denkmals ist sie bis Ende September in der Dorfkirche zu sehen. Zur Eröffnung betonte Winfried 

Sträter, der die Ausstellung mit erarbeitet hat, zwei Motive: zum einen erinnere die Ausstellung an die 

„wirkliche Zeitenwende“ 1994: die Entmilitarisierung mit dem Ziel, dass kein Land ein anderes mehr 

militärisch angreift. Das zweite Motiv: die Döberitzer Heide verband früher durch vielfältige Wegebe-

ziehungen die Region westlich der Havel, bis das Deutsche Kaiserreich 1894 hier einen riesigen Trup-

penübungsplatz einrichtete. Die Wege können nicht wiederhergestellt werden, aber dass man in einer 

gemeinsamen Region lebe, soll stärker ins Bewusstsein rücken. Dazu will die Ausstellung beitragen.  

 

Nach der konstituierenden Sitzung am 04.07.2024 haben wir im Ortsbeirat nun voller Elan unsere Ar-

beit aufgenommen. Ab Oktober 2024 wird es auch wieder Bürgersprechstunden geben, aber natürlich 

stehen wir jederzeit für Ihre Wünsche und Fragen zur Verfügung: ortsvorsteher-gg@potsdam.de. Gern 

können Sie uns auch telefonisch erreichen – schreiben Sie dazu mit der Bitte um einen Rückruf an die 

obige Mailadresse. 

 

Die Mitglieder des Ortsbeirates waren am 09.09.2024 in die Kulturscheune Marquardt eingeladen, um 

die Potsdamer Verwaltung und Kollegen aus den anderen Ortsteilen kennenzulernen, sich zu vernetzen 

und auszutauschen. Ansprechpartner für die Belange der Ortsteile ist im Büro des Oberbürgermeisters 

Frau Arasin. 

 

Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am 08.10.2024 statt, dann im Begegnungshaus. Antragsschluss ist 

der 23.09.2024.  

Aktuelle Informationen und Termine finden Sie auf unserer Web-Seite www.gross-glienicke.de 

 

Herzlichst Rebecca Freudl und Birgit Malik 
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